
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 2044/2020 der Stadtratsfraktion PIRATEN & VOLT betreffend Räumung 
Winterhafen (PIRATEN & VOLT) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Ist es richtig, dass im Zuge der Räumung des Winterhafens auch Anwesende des Geländes 

verwiesen wurden, die weder eine Ruhestörung begingen noch gegen die zu der Zeit gel-
tenden Hygienemaßnahmen verstießen? 

 
 Der Winterhafen wurde nicht geräumt. Die Anwesenden wurden vielmehr um 0.00 Uhr gebe-

ten, dass Winterhafengelände zu verlassen, um Ruhestörungen und sonstige Verstöße zu 
beenden oder zu unterbinden. Dabei ist festzustellen, dass die Nachtruhe bereits um 22.00 
Uhr beginnt. 

 
2. Auf welche Rechtsgrundlage beruft sich die Stadt, wenn Besucher/Besucherinnen des Ge-

ländes verwiesen werden, welche keine Regelverstöße begangen haben? 
  
3. Stimmen Sie mit uns in der Ansicht überein, dass es unrechtmäßig und ohne Rechtsgrund-

lage war, Menschen, die weder eine Ruhestörung begingen noch gegen die zur der Zeit gel-
tenden Hygienemaßnahmen verstießen, zum Verlassen des Geländes aufzufordern? 

 Falls nein, mit welcher Begründung? 
 
 Die Bitte an alle Anwesenden das Gelände zu verlassen, beruhte auf der Grünanlagensat-

zung, der Gefahrenabwehrverordnung der Stadt Mainz, dem Polizei- und Ordnungsbehör-
dengesetz Rheinland-Pfalz und dem Landesimmissionsschutzgesetz.  

 
 Aus Sicht der Verwaltung war es rechtmäßig, die Anwesenden aufzufordern, das Gelände zu 

verlassen.  
 Dadurch konnten Rechtsverstöße beendet oder bereits im Vorfeld verhindert werden. Buß-

geldverfahren wurden nicht eingeleitet. 
 
4. Was wird die Stadt zukünftig tun, um Handlungen ohne Rechtsgrundlage zu verhindern? 
 
 Die Stadt Mainz hat nicht ohne Rechtsgrundlage gehandelt und wird dies auch in Zukunft 

nicht tun (Art. 20 III GG). Unabhängig davon wird die Stadt Mainz sich auch in Zukunft vor-
behalten, entsprechende Maßnahmen, in enger Abstimmung mit der Polizei, im Interesse 
der Besucherinnen und Besucher und der Anwohnerinnen und Anwohner, durchzuführen 

 
 
Mainz, 12.11.2020 
 
 
gez. 
Manuela Matz 
Beigeordnete 


